
 TEXT UND ÜBUNGEN - DIE IDEE DES KÖNIGS         DEUTSCH A2 
Es war einmal ein König, der ein reiches Land 
regierte. Er lebte in einem großen Palast und hatte 
viele Diener. 

Eines Tages machte er eine lange Reise durch sein 
Land, zusammen mit einem treuen und mutigen 
Diener. Die Reise war sehr lang und anstrengend. 
Er musste zu Fuß gehen, über Stock und Stein. 

Es war das erste Mal, dass er eine so lange Reise 
gemacht hatte. Als er in den Palast zurückkam, 
hatte er große Schmerzen.  
Seine Füße taten ihm sehr weh. 

Der König dachte lange nach. Er wollte dieses Problem lösen. 
Dann hatte er eine Idee. 
Er sagte zu seinen Dienern: „Ich will jede Straße im Land mit Leder bedecken.“ 

Die Diener hörten zu, aber sie waren besorgt. 
Sehr viel Leder war nötig, und das würde viel Geld kosten. 

Da sprach ein Diener mutig zum König. 
Er machte einen Vorschlag und sagte: 
„Warum bedeckt Ihr nicht einfach Eure Füße mit Leder?“ 

Der König war überrascht. 
Nach kurzem Nachdenken folgte er dem Vorschlag. 
Er ließ sich ein Paar Schuhe machen. 

Die Lehre der Geschichte ist einfach: 
Um unser Leben zu verbessern, ist es oft besser, 
uns selbst zu verändern und nicht die ganze Welt zu verändern. 

     1. Wortschatzübung 
     Hier ist eine Liste von Wörtern und Ausdrücken aus dem Text: der König, das Land, die Reise, eine 
lange Reise machen, der Palast, der Fuß / die Füße, weh tun, die Straße, der Diener, das Leder, viel Geld 
kosten, der Vorschlag, folgen, ein Paar Schuhe, die Lehre, über Stock und Stein. 

Schreibe auf ein Blatt jedes Wort mit seiner richtigen französischen Übersetzung (aus der Liste): leather, 
the road, a pair of shoes, to follow, the country, to make a long journey, the lesson, the palace, to cost a lot of 
money, over rough and rocky paths, the king, the proposal, to hurt, the servant, the journey, the foot / the feet. 

      2. Konjugationsübung 
     Schreibe die Sätze neu und konjugiere das Verb in Klammern (im Präsens). 
Einfaches Niveau 

1. Der König (regieren) ein Land. 
2. Er (leben) in einem großen Palast. 
3. Er (machen) eine Reise. 

Mittleres Niveau 
4. Der König (gehen) zu Fuß durch sein Land. 
5. Die Reise (sein) lang und anstrengend. 
6. Seine Füße (tun) sehr weh. 

Fortgeschritteneres Niveau 
7. Der König (denken) lange über das Problem nach.           8. Die Diener (hören) dem König zu. 

9. Ein Diener (geben) dem König einen Vorschlag.              10. Der König (folgen) dem guten Rat. 
 



       3. Leseverständnis 
  A. Multiple-Choice-Fragen (kreuze die richtige Antwort an) 

   1. Wer ist die Hauptperson der 
Geschichte? 
☐ Ein Diener 
☐ Ein Bauer 
☐ Ein König 

   2. Was macht der König am Anfang der 
Geschichte? 
☐ Er bleibt im Palast 
☐ Er baut neue Straßen 
☐ Er macht eine lange Reise 

   3. Was passiert, als der König in den 
Palast zurückkommt? 
☐ Er ist sehr glücklich 
☐ Er schläft lange 
☐ Seine Füße tun sehr weh 

   4. Was will der König mit seiner Idee tun? 
☐ Schuhe für alle machen 
☐ Den Palast verändern 
☐ Die Straßen mit Leder bedecken 

 
   5. Warum ist diese Idee ein Problem? 
☐ Die Diener sind müde 
☐ Es gibt kein Leder 
☐ Es kostet viel Geld und benötigt viel Leder 

   6. Was ist die Lehre der Geschichte? 
☐ Man soll die Welt verändern 
☐ Man soll sich selbst verändern 
☐ Man muss viel Geld ausgeben 

       B. Fragen mit ausführlicher Antwort 
          1. Warum ist der Vorschlag des Dieners eine gute Lösung für den König? 
          2. Was lernst du persönlich aus dieser Geschichte? Antworte mit 2–3 einfachen Sätzen. 

           4. Mündlicher und schriftlicher Ausdruck 
  A. Mündlicher Ausdruck (nach Wahl) 
1. Der Berater des Königs 
Du bist ein Diener des Königs. Gib dem König einen anderen Vorschlag, um sein Problem zu lösen. 
Sprich etwa 1 Minute.  

2. Eine neue Idee 
Der König hat jetzt ein Paar Schuhe. 
Aber nach der Reise hat er eine neue Idee für sein Land. Was ist diese Idee? Ist sie gut oder schlecht? 
Warum? Sprich 3–4 einfache Sätze.  

  B. Schriftlicher Ausdruck (nach Wahl) 
3. Ein anderes Ende 
Schreibe 4–5 Sätze. Der König folgt dem Vorschlag nicht. Was passiert dann? 
4. Von der Moral zum Alltag 
Schreibe 3–4 Sätze. Nenne eine Situation in deinem Leben, in der man sich selbst ändern muss und nicht die Welt. 

🔄 5. Bonusübung - Umschreiben in die Vergangenheit (Perfekt) 
     Schreibe die Sätze in der Vergangenheit (Perfekt) neu 

1. Der König macht eine lange Reise. 

2. Er geht oft über die Straße. 

3. Seine Füße tun sehr weh. 

4. Der König denkt lange nach. 

5. Ein Diener macht einen Vorschlag. 

6. Der König folgt dem Vorschlag.  



   KORREKTUR: TEXT UND ÜBUNGEN - DIE IDEE DES KÖNIGS 
     1. Wortschatzübung 

• der König → the king 
• das Land → the country 
• die Reise → the journey 
• eine lange Reise machen → to make a long 

journey 
• der Palast → the palace 
• der Fuß / die Füße → the foot / the feet 
• weh tun → to hurt 
• die Straße → the road 

• der Diener → the servant 
• das Leder → leather 
• viel Geld kosten → to cost a lot of money 
• der Vorschlag → the proposal 
• folgen → to follow 
• ein Paar Schuhe → a pair of shoes 
• die Lehre → the lesson 
• über Stock und Stein → over rough and rocky 

paths 
      2. Konjugationsübung 
Einfaches Niveau 

1. Der König regiert ein Land. 
2. Er lebt in einem großen Palast. 
3. Er macht eine Reise. 

Mittleres Niveau 
4. Der König geht zu Fuß durch sein Land. 
5. Die Reise ist lang und anstrengend. 
6. Seine Füße tun sehr weh. 

Fortgeschritteneres Niveau 
7. Der König denkt lange über das Problem nach.           8. Die Diener hören dem König zu. 
9. Ein Diener gibt dem König einen Vorschlag.              10. Der König folgt dem guten Rat. 

 

3. Leseverständnis 
  A. Multiple-Choice-Fragen (kreuze die richtige Antwort an) 

   1. Wer ist die Hauptperson der Geschichte? 
☐ Ein Diener 
☐ Ein Bauer 
☑ Ein König 

   2. Was macht der König am Anfang der 
Geschichte? 
☐ Er bleibt im Palast 
☐ Er baut neue Straßen 
☑ Er macht eine lange Reise 

   3. Was passiert, als der König in den Palast 
zurückkommt? 
☐ Er ist sehr glücklich 
☐ Er schläft lange 
☑ Seine Füße tun sehr weh 

   4. Was will der König mit seiner Idee tun? 
☐ Schuhe für alle machen 
☐ Den Palast verändern 
☑ Die Straßen mit Leder bedecken 

   5. Warum ist diese Idee ein Problem? 
☐ Die Diener sind müde 
☐ Es gibt kein Leder 
☑ Es kostet viel Geld und benötigt viel Leder 

   6. Was ist die Lehre der Geschichte? 
☐ Man soll die Welt verändern 
☑ Man soll sich selbst verändern 
☐ Man muss viel Geld ausgeben 

       B. Fragen mit ausführlicher Antwort 
          1. Warum ist der Vorschlag des Dieners eine gute Lösung für den König? 
Es kostet weniger Geld als alle Straßen mit Leder zu bedecken. 
Der Vorschlag ist einfach und praktisch. 

          2. Was lernst du persönlich aus dieser Geschichte? Antworte mit 2–3 einfachen Sätzen. 
Ich lerne, dass man zuerst sich selbst verändern soll und nicht die ganze Welt. 
Oft ist eine einfache Lösung besser als eine komplizierte Idee. 
Kleine Ideen können große Probleme lösen. 

 



           4. Mündlicher und schriftlicher Ausdruck 
  A. Mündlicher Ausdruck (nach Wahl) 
1. Der Berater des Königs 
Du bist ein Diener des Königs. Gib dem König einen anderen Vorschlag, um sein Problem zu lösen. 
Sprich etwa 1 Minute.  

Lieber König, ich habe einen anderen Vorschlag. 
Ihr müsst nicht alle Straßen mit Leder bedecken. 
Ihr könnt gute Schuhe tragen und Eure Füße schützen. 
So habt Ihr keine Schmerzen mehr. 
Diese Lösung ist einfach und kostet weniger Geld. 

2. Eine neue Idee 
Der König hat jetzt ein Paar Schuhe. 
Aber nach der Reise hat er eine neue Idee für sein Land. Was ist diese Idee? Ist sie gut oder schlecht? 
Warum? Sprich 3–4 einfache Sätze.  
Der König hat eine neue Idee für sein Land. 
Er lässt bessere Wege und Straßen bauen. 
Diese Idee ist gut, weil die Menschen leichter reisen können. 
Das hilft dem ganzen Land. 

  B. Schriftlicher Ausdruck (nach Wahl) 
3. Ein anderes Ende 
Schreibe 4–5 Sätze. Der König folgt dem Vorschlag nicht. Was passiert dann? 
Der König folgt dem Vorschlag nicht. 
Er will alle Straßen im Land mit Leder bedecken. 
Das kostet sehr viel Geld, und das Königreich wird arm. 
Am Ende kann er nur einen kleinen Teil des Landes bedecken. 
Die Menschen sind unzufrieden, und der König merkt, dass seine Idee schlecht war. 

4. Von der Moral zum Alltag 
Schreibe 3–4 Sätze. Nenne eine Situation in deinem Leben, in der man sich selbst ändern muss und nicht die Welt. 
In meinem Leben muss ich mich manchmal selbst ändern. 
Zum Beispiel muss ich lernen, geduldiger zu sein. 
Ich kann nicht immer andere Menschen verändern. 
So wird mein Alltag ruhiger und einfacher. 

🔄 5. Bonusübung - Umschreiben in die Vergangenheit (Perfekt) 
     Schreibe die Sätze in der Vergangenheit (Perfekt) neu 

1. Der König hat eine lange Reise gemacht. 

2. Er ist oft über die Straße gegangen. 

3. Seine Füße haben sehr weh getan. 

4. Der König hat lange nachgedacht. 

5. Ein Diener hat einen Vorschlag gemacht. 

6. Der König ist dem Vorschlag gefolgt  


